
SW Sitze
zu veniger wie einhalb.

Durchlöcherte Stuhlsitze, alle Größen, werth 8 bis 15 Cents.

Die Auswahl für S Cents.

Leatherette Sitze, rund oder viereckig, I« Cents.

Metall Stuhlsitze, genaue Nachahmung von Rohr. Der dau-

erhafteste Stuhlsitz, der angefertigt wird Vollständig mit Nägeln,

irgend welche Größe, LZ Cents.

Neuer Laden,

I. H. Ladtvig. 310 Lackawanna Ave.

Augcnsehler in
dem Schulzimmer.

dieser Zeit ,
ist verantwortlich für viele

25 Prozent der Schullin ,
der leiden an feblerbaften Augen. Sie fallen
zurück in ,bren Massen und werden oftmals i
durch Unwissenheit der Ursache aus der «chule

Silverstone, dem leitenden Optiker,
die ganze Schwierigkeit beseitigt dätte. 25 Jahre l
praktische Erfahrung als ein Augenspezialist ist Ä-i

Ä-i"und

Silverstone,
Der leitende Hptiker, j

Hermann Gogolin.
Besitzer de»

?Hermann Cake's," >
318? Straße,

A. Conrad «K Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
S«A Wyoming Avenue,

Scranton, Pa. i

C. G. Hoffmann,
42K Spruce Str.,

Pauli Gebäude,

Zimmer No. 312, '
Deutscher

Augenarzt und

WsSH-Ige Erfahrung. Heilung g-ranttrl.
Glasn uuier eigener Bufstchi g«schi>ff«n.

Joseph Gardner,
Contraktor und

Baumeister,
120 k «codemh Str., Seranton, Pa.

Heiz« und Kochöfen.
I. I. Quick.

In allen und

Stadt und Bounty.

Station an der oberen Lackawanna Ave«

Henry Miller, der Hausknecht im
Dime Bank Gebäude, verursachte am
Donnerstag im Erdgeschoß einen Brand,
als er einen Gasofen ansteckte, jedoch
war der einzige Verlust bei demselben
sein majestätischer Bart, der ihm beinahe
vollständig von den Flammen abgesengt

In Bezug aus die letzte Wahl er-

klärte Bischos Hoba» am Freitag, daß
er nicht zugunsten von Vocal Option sei
und deutete die Zustände in Kansas und
anderen Prohibitionsstaaten an, als ei»
Beweis dafür, daß dieselbe ein Fehl- !
schlag sei. Nach seiner Ansicht enthält l
die Vocal Option Frage Schwächen, die >
dieselbe unpraktisch machen.

NickolauS de Marzo, der seine 15 s
Jahre alle Gattin zu Old Forge erschoß >
und des Mordes im ersten Grade schul-
dig befunden wurde, ist am Montag,
nachdem ihm ei» gerichtliches Ver-
fahren verweigert worden war, von

Richter Edward« zum Tode oerurtheilt
worden und der Tag seiner Hinrichtung
wird vom Gouvernör festgesetzt werden.

Da« Waarenlager der O'Malley
Manufaktur Companie an Slld Wash-
ington Ave., nahe dem Roaring Brook,
gerieth früh Freitag Morgen durch
eine Überheizte Ofenröhre in Brand und
ehe die alarmirte Feuerwehr die Flam-
men bewältigt hatte, war ein Schaden
von mindesten» »10,000 angerichtet.
Badezuber im Werth von t5.000 und
ähnliche Waaren wurden von den gie-
rigen Flammen zerstört.

Da« am Montag Abend von dem
Scranton Liederkranz abgehaltene Herbst

genen Nummern waren wirklich gut und
fanden allgemeinen Beifall. Speziell
erwähnenSwerth ist der neuerstandene

Recht stolz sein kann. Ein flotte« Tanz-
kränzchen beschloß den sehr angenehmen
Abend.

les Falkowsky an Spruce Straße pol-
terte. Derselbe krachte durch das Ober-
licht und landete mit tüchtigem Spekta-
kel in der hinten befindliche» Batbier-
stube, ohne jedoch irgend jemand zu

biere machten sich schnell au« dem Laden,

kehrten aber bald wieder beruhigt zu-
rück.

Seit der letzten Wahl haben sich
die Demokraten und Republikaner gegen-
seitig vorgeworfen, daß in Verbindung
mit verschiedene Betrügereien
vorgekommen sind, wie z. B. in Win-
ten, wo die Wahlurne gestohlen und erst
später im Lackawanna Fluß ausgefunden
wurde. Um der Angelegenheit aus den

Grund zu kommen, hat Richter New-
comb am Montag die Aufmerksamkeit
der Großgeschworenen aus dieselbe ge-

lenkt und diese angewiesen, sie näher zu
untersuchen, um festzustellen, ob wirklich
etwa« drum und dran hängt.

KSK- Unterricht im Klavierspiel er-
' theilt unter günstigen Bedingungen

, Fräulein Emma Frey. 519 Piue Str.

Da» Blair Eigenthum No. 422

Preis von 537,500 durch Oskar H.

Charles B. Aoung von Bath,

Nahe Scanlon'S Wirthschaft bei

Road krachte am Samstag Bormittag
ein Northern Electric Bahnwagen in
einen Wage» der' Rohrwasser Bäckerei
von Penn Avenue. Der Treiber Arthur
Price wurde abgeschleudert und leicht
verletzt, das Pserd entkam unverletzt,
aber der Wage» wurde demolirt.

Frau Alsred Jones von MoScow
hatte e« am Donnerstag mit einem sre-
che» Hausirer zu thun, und als der Kerl
sich absolut nicht entfernen wollte und

noch ausdringlicher wurde, Holle sie au«
einem anderen Zimmer eine Schrot«
siinte und zielte aus den Kerl, was aus
daß er sehr eiligst Reißaus nahm und

vielleicht jetzt noch seinen Sturmschritt
nicht eingestellt hat.

Noch sind die Nachklänge der letzt-
wöchentlichen Wahl nicht verhallt, und

man fängt schon an, sich für eine andere
vorzubereiten, nemlich die Patrioten zu
nennen, die sich im kommenden Februar
um die MayorSnominatio» bewerben

werden. Auf demokratischer Seite wer-

den genannt: John I. Gibbons, B.
B. Megargee, George W. Clarke, John
E. Roche und Martin Ftynn; während
die Republikaner al« mögliche Bewerber
habe»: Thomas W. Davis, David W.
Davis, F. V. Wormser, B. T. Jayne,
Charles R. Acker, Jakob R. Schläger,
Charles S. Seamans, Frank Becker
und John von Bergen. Alle Anzeichen
deuten an, daß die Bewerbung um das

Amt eine rege sein wird. Herr Worm-
ser erklärte am Samstag, daß er unter
keinen Umständen ein Kandidat sein
würde.

Die Ehescheidungsmühle klappert

lustig weiter und am Donnerstag wur-
den wiederum 29 unzufriedene Ehepaare
gerichtlich geschieden, nemlich: May

Simpson McAvoy von Dr. George L.
McAvoy, Marie A. Nelson von Clin-
ton B. Nelson, Nellie Jone« von

Howard Jone», Charlotte Well» von

Ekward F. Well«, Agne» TaSker von

William TaSker, Eliza Strntie von

Ernst Strutie,' Anna M. Hufffmith von

Stuart Husssmith, Anna Rowe von

Jame» Rowe. Norma Flynn von Tho-
ma« Flynn, Emma Price von George

W. Price, Alice E. Wombacker von
Henry Wombacker, Adeline E. Stanley
von Joseph H. Stanley, Lottie Bastel
von Bert Bastel, Elida Paterson von

Elmer Paterson, Mike Lak von Lizzie
S. Lak, France» Dack von George
Dack, Emerson Brock von Martha
Brock, Carric A. Martin von George
G. Martin. Fred. W. Whitlock von
Jennie Whitlock, Joseph Burn» von
Mary A. Burn», Mary G. Hick» von
John Hick«, Dorotea Larocca von
Loui« Larocca, William G. Lambert»»
oon Blanche Lambcrton, Millicent
Gleddon von Arthur Gleddon, Mary
Koecker« von Carl F. Koecker«, Grace
Baker von Charle« E. Baker, William
I. Staple von Nellie Staple, Lizzie
Davi« von Elmer N. Davi«, Cora R.
Carey von Arthur I. Carey. Sechs
weitere Ehescheidungen wurden am
Samstag bewilligt, nemlich: Anna G.
Keller von B. F. Keller, Matilda M.
Megargle von Willard C. Megargle,

Pearl Willard von Harry Willard,

Eliza Harri« von Albert Harris, Jo-
sephine L. Jeffreys von Joseph Jeff-

wicz. Noch drei weitere Ehescheidungen
wurden am Dienstag von Richter Ed-
wards bewilligt, nemlich: Lucretia
Weatherill von Charles Weatherill,,

William I. EvanS von Lonisa Evan»,
und Mamie Joyce von John Joyce.

> .

ÄIaal Oh io,St a di To Iedo,

Im Spatherbst-Gcwand.

Herbstbilder und Herbstpoesie grllßen
uns sehr anmuthig aus der November-
Nummer der.Deutsche» Hausfrau" ent-
gegen; der ganze Zauber dieser Jahre«,

zeit tritt in Scenen au« der neuen und
au« der alten Welt vor un«, und ein
prächtiges slimmungSvollesGedicht sührt
de» Reigen. In der Ferne winkt der
Da»lsagung»tag»mit guten Kiichenre-
zepten. Mit großem Interesse dürfte
gerade in jetziger Zeit da« ?Frauenleben
in den türkischen Harem«", au» eigener

Anschauung von Martha Teplitz geschil-
dert und von guten Illustrationen be-
gleitet, gelesen werden. Der erzählende
Theil ist wiederum sehr anziehend, und
neben den novellistischen Sachen ist da«

allerliebste Märchen .Die Reise nach
dem Glllck", von einer Deutschamerika-
nenn (Beatrice Vernice Kay) besonder»
hervorhebensiverth. Musikalische Fami-
lienkreise werden diese Nummer nament-

lich wegen der Mittheilungen au» Franz
Schubert'« Leben und der berühmten
Komposition nebst Text von »Leise flehen
meine Lieder" sehr schätzen. Anweisun-
gen siir Hau« und Herd und sogar siir
den Wintergarten, Frauen- und Kinder-
moden, auch schöne Borschläge für die

hblde Weihnachtszeit in Gestalt sehr

und Fülle geboten; und auch das Hu-
moristische sehlt nicht. 36 große Seiten
ist diese Nummer stark, und sie wird in
jeder Hinsicht eine Freude siir den Fa-
milientisch sein. Die ?Deutsche Haus-
frau" kann in der Office dieses Blattes,
sowie auch direkt in ihrem Verlag, 433
Broadway, Milwaukee, WiSc., bestellt
weiden und kostet da» Jahr nur t l.lX».

Alle Bestellenden erhallen auch einen

52seitigen Kalender siir l9»g frei.

Taylor. Frank Dunslone, Schatz-
meister dieser Ortschaft, starb Dienstag
Nachmittag nach einer Kranlheit von
eiliigen Wochen im Alter von SK Jah-
ren. Jakob Schweizer von der Pyne
Zeche starb am Montag Morgen und
wurde gestern im Milwaukie Friedhose
beerdigt. Der Verstorbene war ein bra-
ver Man», 30 Jahre a>t und hinterläßt

John, der 2« Jahre alte Sohn

von der Jersey Central Brücke bei Tay-
lor im Lackatvanna Fluß ertiunken aus-
gesunden. Der Körper lag etwa eine
halbe Stunde im Wasser und man ist
geneigt anzunehmen, daß er von der
Brücke fiel, al« er dieselbe kreuzte, um

sich nach Taylor zu begeben und Arbeit
zu suchen.

Al» der Schuhflicker Frank Leit-
cheo von Old Forge am Samstag Nacht
um N 2 Uhr noch emsig am Broterwerb
war, warf eine unbekannte Person einen
großen Feldstein durch da» Fenster, der
den Mann am Kops trafund ihn besinn-
ungslos niederstreckte, auch wurde die

in Brand gesetzt. Zum Glück bemerkte

Alarm, sodaß mehrere andere Männer
zur Stelle eilten, die nicht wenig über-
rascht waren, al« sie Leitcheo auf dem

Fußboden auffanden. Sobald man den
Mann in» Freie geschafft hatte, löschte
man die Flammen, die da» Gebäude zu
zerstören drohten. Ein gerusener Arzt
stellte fest, daß Leitcheo an einem bösen

Brandwunden erhalten hatte, doch wird
er sich wahrscheinlich wieder erholen.

Subtrahieren Sie 1780 von !St>B
und Sie erhalten l 28. Diese Zahl stellt

rühmte'Kräuter-Heilmittel, in Gebrauchs
gen Werth besäße? E» ist nicht, wie
andere Medizinen, in Apotheken zu ha-
ben, sondern nur von Spezial-Agenten
oder direkt von den Eigenthümern, Dr.
Peter Fahrney ck Son» Co., 112?118

So. Hoyne Ave., Chicago, Jll.
Forni'S Alpenkräuter Blutbeleberist

zu haben bei Henry Walter, 1011 Cedar

Deutsche «riefliste.
Lena Arnold, B. Ahenberg,
George F. Baß, E. D. Brandt,
Fräulein Blau, John Brand,

P. H. Blosser, Otto Hofsmeister,

Julius Kefch, Mayk.Munick, 2.,
John W. Neff, Frida Praefke,

Marie Schuster, M. Weiß.

Die Wahl.
Die Abstimmung «ach Staate».

Sias»». Taft. B»»a».

Alabama tl..

Arkansas 9..

Idaho 3

Illinois 27. ?..
Indiana 15 - -
lowa 13 ?..
Kansas 10
Kentucky 13..

Maine K ?..

Maryland 8 ?,

Massachusetts 16 - -

Michigan 14
Minnesota II ?--

Mississippi 10..

Missouri 18 - -
Montana .. 3 ?..

Nebraska .... 8->

New Hampshire 4
New Jersey 12

NewAork 39
North Carolina 12..

North Dakota 4
Ohio 23

4 ?,,

Tennessee 12 -
Texas 18--
Utah 3

Virginia 12..

Washington b
West Virginia 7
Wisconsin 13 - -

Nöthig zur Wahl 242 Stimmen.

Mit der offiziellen Zusammenstellung
de« Wahlresultate« im County Lacka-
Wanna kam man erst am Samstag Nach-
mittag zu Ende und wir geben nach-
stehend da» Ergebniß:

Für Präsident: .

William H. Tast. R 15.58»
W. I.Bryan. D .15,507

Tast'S Mehrheit. 3073
Für Congreß:

Thoma« D. Nicholl«. D- 1K.855
John R. Farr, R 1K.128

Nicholl'» Mehrheit, 717

Für Richter:
I. I. O'Reill, D 1K.K94
I. W. Carpenter, R - 15,297

O'Neill'S Mehrheit. 397

Für County Commissäre:
John Durkin. D 1K.841
ViktorBurschel, D 16,793
R. W. Allen. R.. 15.749
Morgan Thomas, R 15,641

Durkin über Allen, 1092

Burschel über Allen, 1044

Allen über Thomas, 108

Für die Legislatur:
1. Distrikt.

W. I. Thoma». R 2.871
Nichola« Burke, D 2.358

Thoma«' Mehrheit, 513

2. Distrikt.
Ben. S. Phillip«. R 2.889
Timothy D. Haye», D 2,557

Phillip»' Mehrheit, 333

3. Distrikt.
Fred. C. Ehrhardt, R ".>2,993
Cha». G. Lewert, D 1,835

I. Albert Hartman, M. R 293

Ehrhardt'» Mehrheit, 1,158

4. Distrikt.
Thoma« Henwood, R - 2,041
Dominik F. Dempsey, D 3,052

Dempsey « Mehrheit, 1,011
5. Distrikt.

Samuel Smale, R 2,934

I. F. McAndrew«, D 3,351

McAndrew'S Mehrheit. 417

6. Distrikt.
A. F. HobbS, R 2.544
John M. Holland. D 2.703

Holland » Mehrheit, 53

Nachmittag war e« eine
Zeitlang so dunkel, daß man allenthal-
ben zur künstlichen Beleuchtung über-
gehen mußte.

Unter dem Ehrenvorsitz des
Reichskanzlers Fürsten v. Bülow hat
sich ein nationale» Comite zur Errichtung
eine» Bismarck > Denkmal« gebildet.
Da« Monument zu Ehren de» verewig-
ten Alt-ReichSkanzler» soll aus der
Eiseuhöhe bei Bingerbrück im Kob-
lenzer Kreise Kreuznach zu stehen kom-
men.

Das
von National Banken stellt diese Bank
erst in der Stadt Scranton. sechten« im

achten« in den Ber. Slaaleii.
Geschäft», Persönliche oder Spar Kontos
erwünscht, ob groß oder klein.

Dritte National Bank,
Kapital Ucbrrschuft <t>rrdieiit)

<?rganiflrt IB7S.

Bereinigten Staaten Depositum.

Mnter zelrn Krankheiten

Forni »

Alpsnkrantsr

vk. I'TI'TRL 80N8 cO..
NZ-11S Su. III.

schlagen.

schlag nieder und mußte in gefährlichem
Zustand heiiageschasft werden.

John Gibbons von Wilbur Str.

ter eiuem Deckenfall gefangen und sehr
schlimm verletzt. Daß er nicht auf der

Stelle gelödlet wurde, ist unzweifelhaft
nur dem Umstand zu verdanken, daß ein
großes Felfenstlick ihn theilweise schlitzte.

Frau Michael Cafferty von Mo-
hawk Straße mußte am Freitag Mor-
gen einen schrecklichen Tod erleiden, al«

Petroleum benutzte. Kaum hatte sie
da« ölgetränkte Papier und Holz mit
einem Streichholz in Brand gesetzt, al»
die Flammen aufloderten, sie umringten

paar Stunden später im Staat Hospital
den Geist aufgab.

Thoma« McGuire wurde früh am
Dienstag Morgen entlang den D. H.
Geleisen zu ?Dutch Gap' aufgefunden
und zuerst wähnte man, daß ein Zug
ihn getroffen habe, denn ein Ohr war
beinahe abgeschnitten, er hatte eine böse
Schädelhautverletzung und mehrere ge-
brochene Rippen. Die Polizei gelangte
jedoch zu der Ueberzeugung, daß ein An-
griff vorliege und später wurden Jame«
Halspenny, George Halspenny und John
William» als verdächtig verhaftet, wäh-

suchte, die auch an dem Angriff betheiligt
gewesen sein sollen. McGuire wurde
nach dem Staat Hospital gebracht, wo

Verlangt.

Registers Nachricht.

s i

7. los'pd Z Inmyn und M Z Marli»,
Iluliit«um«r d,m -Aam»,

Sttiilt-ttn «S v»ft Jod» W. "srft«'
9. M°r,i-."üicm>nchr-I« «. I. «.

«« I>».

Irriaff-lischafi dt» °»s

lt. Mo,ic»? Acminiftialori» dn

Sranl Rauschmel«».
lii, S. Louisa Smild, Admlniftratoriii dir

de» »?st. i. T. Smith. Srfte

sinstast dir »>rst. Berliu«, Berghausn. Erst»
2t. Pattick I. Durli», Admt»istraior dr«

des

S.^Dur^^.
He»r, v. Lawlee,

43,4 Siegistn,f WM«.


